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Editorial:  
DIALOG, Webseite & Newsletter

Liebe Leserin und lieber Leser,

hier sind sie nun: Informationen zu allen Veranstal-
tungen der kommenden vier Monate (Juli bis Okto-
ber) in der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Harburg-Mitte. 
Am Jahresanfang hatten wir beschlossen, dass wir 
den DIALOG von vier auf drei Ausgaben pro Jahr um-
stellen wollen. 
Das bringt neue Herausforderungen mit sich. Zum ei-
nen: Die Druck-Exemplare der letzten Ausgabe sind in-
zwischen vergriffen. Wir freuen uns, dass die Nachfrage 
nach dem DIALOG nach Corona wieder so groß gewor-
den ist! Von unserer Webseite können Sie übrigens auch 
weiterhin alle DIALOG-Ausgaben herunterladen.
Diese aktuelle Herbst-Ausgabe (DIALOG Nr. 28) reicht 
nun bis Ende Oktober. Danach wird die Weihnachts - 
Ausgabe (DIALOG 29) kommen, die wir Ende Oktober 
an die Haushalte aller Gemeindeglieder verschicken.
Und damit sind wir bei der zweiten Herausforderung: Vier 
Monate im Voraus wissen wir einfach noch nicht alle Ver-
anstaltungsdetails. Außerdem wollen wir Spielraum für 
spontane Aktionen und Einladungen behalten!

Deshalb nutzen Sie bitte auch unsere Webseite und 
den Newsletter! Auf www.kirche-harburg-mitte.de  
finden Sie die jeweils aktuellsten Infos, und dort kön-
nen Sie sich auch für den Newsletter anmelden.

Das DIALOG-Redaktionsteam wünscht Ihnen eine erhol-
same & sonnige Sommerzeit!

Ihr Friedrich Degenhardt  
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Wieviel Wasser braucht man eigentlich für eine Taufe?

„Und alsbald, als er aus dem Wasser 
stieg, sah er, dass sich der Himmel 
auftat ... “ (Markus 1,10) 

In der Bibel geht es beim Taufen darum, 
richtig ins Wasser zu steigen. Von Unter-
tauchen ist zwar nirgends ausdrücklich 
etwas zu lesen, aber eine gründliche Rei-
nigung war das Ziel.
Für die ersten Menschen, die sich taufen 
ließen, muss das eine ganz intensive Er-
fahrung gewesen sein. Durch die heiße 
Wüste kamen sie zum Jordan herab, und 
zumindest für einen Moment waren sie 
ganz und gar von frischem, fließendem 
Wasser umspült. War das vielleicht sogar 
ein Schock? So wie ein Sprung ins kalte 
Wasser...
Das Wasser bei der Taufe ist ein Zeichen. 
Und bei einem guten Zeichen kommt mir 
nicht nur ein Gedanke in den Kopf - etwa: 
„Grün. Ok ich darf weiterfahren.“
Ein gutes Zeichen löst vielmehr eine gan-
ze Erinnerungswelle oder -flut aus.  
Eine Umarmung z.B. ist ein wirklich spür-
bares Zeichen von Nähe und Zuneigung. 
Oder wenn ich ein vertrautes Gesicht 
nach langer Zeit wieder sehe, durch-
strömt mich Freude. 

Bei jeder Tauffeier werden gute Worte und 
starke Bilder dafür gefunden, woran uns 
das Taufwasser erinnern will. Einerseits 
erfrischt uns das Wasser. Wir können 
ohne Wasser gar nicht überleben. Ande-
rerseits können Wasserfluten sehr zerstö-
rerisch oder gar tödlich sein.

Jesus sah, als er aus dem Wasser stieg, 
„dass sich der Himmel auftat“. Das ist na-
türlich ein ziemlich großes Zeichen. Gott 
ist plötzlich ganz nahe. Die Taufe ist das 
Zeichen für den überwältigenden Anfang: 
Gott hat mir mein Leben gegeben und 
Gott sagt: „Du gehörst zu mir!“
Wenn ich also z.B. meine Finger zur  Er-
innerung an meine Taufe in einer katho-
lischen Kirche in das Weihwasserbecken 
am Eingang tauche, dann tut sich immer 
wieder einmal „mein Herz auf“, weil mir 
das für einen Moment bewusst wird und 
mir ein herrliches Gefühl von Ruhe, Hoff-
nung und Lebensfreude gibt.

Da ist die Wassermenge am Ende egal. 
Aber ich wünsche jedem getauften Men-
schen, dass sie oder ihn das plätschern-
de Wasser im Taufbecken daran erinnern 
möge, wie herrlich das Leben ist, das Gott 
uns jeden Morgen aufs Neue gibt.

Friedrich Degenhardt   

Reichen ein paar feuchte Fingerspitzen, damit der kleine Täufling bloß nicht 
erschrickt und anfängt zu weinen? Oder ist es nicht viel besser, als Jugendlicher 
einmal richtig in der Elbe oder einem See unterzutauchen?
Meine persönliche Antwort: Dreimal eine richtige Handvoll Wasser darf es schon 
gerne sein. Das Wasser bei der Taufe ist als spürbares Zeichen gedacht. 
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Die Taufe besiegelt die Beziehung zwischen dem einzelnen 
Menschen und Gott. Zugleich ist sie die festliche Aufnahme 
des Menschen in die christliche Gemeinde. Als Kirche sind 
wir eine große Gemeinschaft. Das verbindet uns weltweit. Die 
Taufe ist ein Herzstück unserer Kirche. Wer getauft ist, gehört 
dazu. In diesem Jahr geht es in der evangelischen Kirche an 
vielen Orten um die Taufe. Als Kirche sind wir eine Gemein-
schaft der Getauften – das wollen wir mit der Aktion #Deine-
Taufe feiern: indem wir uns an die eigene Taufe erinnern und 
indem wir Taufe feiern.
Es gibt verschiedene Wege zur Taufe: 
Die Dankbarkeit, dass ein Kind gut auf die Welt gekommen ist 

Taufe ist etwas Wundervolles. Einmalig. Kostbar. Das Plus-Zeichen vor deinem Leben. Gottes großes Ja zu dir. 
Ein Versprechen, das hält. Die Taufe ist etwas ganz Persönliches. Gott spricht: „Ich habe dich bei deinem Namen 
gerufen“, so heißt es in einem Bibelvers. (Jes 43,1b) Jedem und jeder Einzelnen gilt dies.

Viele Gründe, ein Segen. Deine Taufe.

– es soll gesegnet ins Leben gehen. Oder jemand macht sich 
auf die Suche nach einer Verbindung, die trägt – ein Leben 
lang. Oder am Anfang steht das Wissen, dass man nicht alles 
in der Hand hat, was einem im Leben widerfährt. Manches 
geht schief und kaputt. Und dann die Erfahrung: Aber ich bin 
nicht allein. Es wächst das Vertrauen auf Gott. Ein Startsignal, 
mit dem die Reise beginnt. Ein Segen.

Das zeigt: Man ist nie zu alt für die Taufe. Und für die Wie-
derentdeckung der Taufe. Sie ist eine Chance, die man nicht 
verpassen kann. Und ein Ausgangspunkt, zu dem wir zurück-
kehren können und Kraft und Zuversicht schöpfen.  

Zu einem familiären Tauffest im Garten der Lutherkirche laden wir am 19. August ab 11 Uhr ein. Ganz kleine und größere 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene werden in einem atmosphärisch dichten Gottesdienst unterm freien Himmel getauft, 
begleitet von Familien und Freunden und natürlich von der Gemeinde. Für gute Musik sorgt unter anderem das Gospel-
kombinat Nordost aus Greifswald, Kaffee und kalte Getränke für das anschließende Picknick stellt die Gemeinde zur Ver-
fügung. Decken und Picknickkorb bitte selbst mitbringen. Kurzentschlossene können sich und/oder ihre Kinder bis kurz vor 
dem Tauffest im Gemeindebüro oder beim Pfarrteam (s. S. 22) zur Taufe anmelden. Wir freuen uns auf Sie!  
Samstag, 19. August 2023, 11 Uhr, Garten an der Lutherkirche Eißendorf 

Tauffest im Garten der Lutherkirche
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Im April ging es für mich zunächst in die 
Schule, an das Friedrich-Ebert-Gym-
nasium. Hier lerne ich mit den unter-
schiedlichsten jungen Menschen darü-
ber zu sprechen, was uns im Innersten 
bewegt und Halt gibt, und welche 
Schätze in den Traditionen der Religio-
nen bereitstehen. Ich finde es wunder-
bar, denn über den Religionsunterricht 
und die Neugier auf die großen Fragen 
des Lebens bin ich selbst zum Theolo-
giestudium gekommen.
In Hamburg und Berlin habe ich vor 
allem die Vielfalt des Studiums genos-
sen. Mich hat die Beziehung zwischen 
Tradition und Moderne, Glaubensinhal-
ten und Auslegungen im Horizont ge-
genwärtiger Fragestellungen fasziniert. 
Der interreligiöse Dialog und die Frage, 
wie wir als Kirchen zu einem gelingen-
den Miteinander beitragen können, bil-
deten ebenfalls einen Schwerpunkt. 
In den letzten Jahren habe ich an der 

Moin Moin, liebe Harburger*innen, liebe Gemeindemitglieder, mein Name ist Julia Freund (33) und ich darf mich Ihnen 
als neue Vikarin der Kirchengemeinde Harburg-Mitte vorstellen. An der S-Bahn-Station Heimfeld auszusteigen fühlt 
sich für mich an wie nach Hause kommen. In meiner Studienzeit habe ich lange im Alten Postweg gelebt und die Kir-
chenglocken von St. Paulus haben mich aus dem Bett geklingelt. 

Ab Oktober in Harburg-Mitte: Die neue Vikarin Julia Freund stellt sich vor 

Arbeitsstelle Theologie der Friedens-
kirchen an der Uni Hamburg gearbeitet. 
Im ökumenischen und internationalen 
Austausch lernte ich, mich selbst und 
meine Theologie nochmal ganz anders 

zu hinterfragen. Frieden, Gerechtigkeit 
und Bewahrung der Schöpfung, die-
se Themen haben mich geprägt und 
werden mich sicherlich auch in meiner 
Arbeit als Vikarin weiter begleiten. Mit 
meinem Freund und meinem Sohn (2 
Jahre) lebe ich in Hamburg-Wilhelms-
burg. Ich liebe guten Kaffee, habe eine 
Schwäche für Secondhand-Läden und 
arbeite in unserem Kleingarten an mei-
nem grünen Daumen. Im Sommer bin 
ich gerne unterwegs, in unserem wei-
ßen Campingbus, auf der Suche nach 
neuen Lieblingsorten zusammen mit 
Lieblingsmenschen. 
Meine Zeit in der Gemeinde beginnt im 
Oktober, begleitet durch meine Anlei-
terin Pastorin Anne Arnholz. Ich freue 
mich auf viele Begegnungen und Ge-
spräche über das, was uns trägt, zwei-
feln und hoffen lässt, darauf viel zu ler-
nen und mit Ihnen gemeinsam Kirche 
zu gestalten.                 Julia Freund  

Vikarin Julia Freund

 Immer aktuell: Wir möchten Sie per E-Mail auf dem Laufenden halten

Damit wir Sie – z.B. über besondere Kon-
zerte oder Veranstaltungen, die bei der Ver-
öffentlichung von diesem DIALOG noch 
gar nicht geplant waren – immer aktuell  
informieren können, registrieren Sie sich unter  
https://mailverteiler.kirche-harburg-mitte.de
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Vollgas im Stau?

Die Sanierung und Instandsetzung St. Johanniskirche be-
schäftigt uns seit 2017. Die letzte durchgeführte – ursprüng-
lich nicht geplante – Maßnahme war der Abbruch des 
Kirchturms bis Anfang dieses Jahres. Damit sind die Ge-
samtmaßnahmen aber noch nicht zu Ende gebracht. Das 
Dach über den Büros und dem Foyer im Gemeindezentrum 
muss erneuert werden. Die Neuplanungen sind noch nicht 
fertig und zur Zeit gibt es noch keinen Zeitplan für die Durch-
führung der Arbeiten. Auch die Treppenanlage zum Eingang 
an der Bremer Straße muss erneuert werden. Auch hierfür 
ist die Planung, Ausschreibung usw. noch in Arbeit. Wir hof-
fen ganz doll, dass alles dieses Jahr durchgeführt werden 
kann, damit wir die beantragten und zugesagten Fördermit-
tel auch einsetzen können. Daran arbeiten alle Beteiligten. 
Und dann … gibt es nach sieben Jahren hoffentlich wieder 
eine Zeit ohne Bauarbeiten, die Umzüge und Einschränkun-
gen notwendig machen.
Sieben Jahre sind lang. Sie werden aber deutlich getoppt 
von der Länge unseres Dauerprojektes „Dreifaltigkeitskir-
che“. Schon im Mai 2006 hatte der damalige Kirchenvor-
stand St. Trinitatis erstmals die Absicht bekundet, das Ge-
bäude einer neuen Nutzung zuzuführen. Viele Ideen und 
gescheiterte Versuche, viel Zeit und auch Finanzmittel wur-
den eingesetzt, bis der Meilenstein: „Der Kaufvertrag ist un-
terschrieben“ im Dezember 2021 erreicht war. Damit begann 
die letzte Phase. Der Verkäufer, also die Kirchengemeinde, 

Alle Autofahrer:innen wissen, das ist nicht klug! Da passt man sich besser dem Stop-and-go-Verkehr an und übt 
sich, auch wenn‘s schwerfällt, in Geduld. Ähnlich geht es uns mit zwei Projekten, die schon seit vor der Fusion 
bearbeitet werden.

beantragte die Entwidmung der Kirche bei der Landeskirche 
und die Genehmigung zum Verkauf beim Kirchenkreis. Bei-
des haben wir vor einem Jahr bekommen. Der Käufer hat 
den Bauantrag im Juni 2022 eingereicht. Wer selber schon 
mal einen Bauantrag eingereicht hat, weiß, das kann dau-
ern. 
Schon im letzten Jahr mussten wir einen Bauzaun rund 
um das Gebäude aufstellen lassen, damit die Kupferklauer 
behindert werden. In diesem Jahr mussten dann die Fens-
ter von außen verbrettert werden. Mehrere Polizeieinsätze 
wurden notwendig, weil sich ungebetene Gäste einquartiert 
hatten. Inzwischen haben wir – Käufer und Verkäufer – auch 
die dritte Änderung zum Vertrag beschlossen. Jedes Mal 
ging es um Fristverlängerungen, denn die Baugenehmigung 
ist im Mai 2023 noch nicht erteilt worden. Unsere Warterei 
hat im Juni nun tatsächlich ein Ende. Hurra! Die Baugeneh-
migung ist da. Nun heißt es nur noch ein kleines bisschen 
warten, bis der Eigentumsübergang vollzogen ist. 
Nun ist es auch soweit einen Termin für den Entwid-
mungs-Gottesdienst zu finden. Kurz vor Drucklegung ist der 
uns aber noch nicht bekannt. Wir informieren Sie gerne, so-
bald er feststeht: melden Sie sich zu unserem Newsletter an 
(s. S. 5). Dieser Gottesdienst markiert dann das Ende eines 
langen Weges und liegt schon mitten in der neuen Phase 
für das Gebäude, dem Umbau zu einer Kindertagesstätte.
                                                            Sabine Kaiser-Reis  

St. Johanniskirche Harburg: die große Glocke verlässt den Turmsockel, in dem sie seit längerer Zeit lagerte (links); 
die letzten Meter des Turmes werden abgetragen (rechts).
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Erstes Propstei-Treffen aller Kirchengemeinderäte
Wie soll es weitergehen mit der Kirche hier in unserer Propstei (Karte s. Rückseite)? Die Gemeindegliederzahlen 
nehmen flächendeckend ab, die vielen Gebäude produzieren riesige Kosten in der Unterhaltung, der pastorale Nach-
wuchs fehlt. Da könnte man glatt in Resignation versinken. Die Pastor*innen der Propstei halten dagegen und wollen 
aktiv einen anderen Weg einschlagen.

Auf ihre Anregung hin haben sich 
die Kirchengemeinderäte der Prop-
stei im April ein erstes Mal im Bei-
sein der Pröpstin getroffen, um of-
fensiv auf die Zukunft zugehen. Bei 
dem gegenseitigen Kennenlernen 
der ca. 85 Vertreter*innen der Kir-
chengemeinden im Hamburger Sü-
den wurden engagierte Gespräche 
geführt. Hier eine kleine Auswahl 
der Fragen: „Ist das Kirchensteuer-
system noch zeitgemäß?“, „Wie ist 
mit zunehmender Fragmentierung in der Gesellschaft umzu-
gehen?“, „Gibt es Ideen zur zentralen Organisation von Pfarr-

diensten?“, „Wie können Gebäude 
anders / von anderen genutzt wer-
den?“, „Wie lösen wir das Problem 
Denkmalschutz?“, „Viele Standorte 
erhalten oder wenige starke Stand-
orte?“ Natürlich wurden (noch) 
keine Antworten gefunden, dafür 
wurde spürbar Energie freigesetzt.  
Im November wird es ein zweites 
Treffen geben. 
Und sicherlich wird dieser Pro-
zess auch ein Thema auf unserer 

Gemeindeversammlung am 5. November sein (s. S. 11).  
Also: Kommen Sie vorbei! Bringen Sie sich ein!  

Ausblick: 2. Harburger Vesperkirche vom 7. bis 10. März 2024 
Nach der Vesperkirche ist vor der Vesperkirche! Der Kirchengemeinderat hat beschlossen, dass es aufgrund der 
guten Erfahrungen im März dieses Jahres auch im nächsten Jahr eine Vesperkirche in St. Johannis geben soll. Vom 
7. bis zum 10. März 2024 wird das Gemeindezentrum wieder Gottesdienstraum und Café, Friseursalon und Kleider-
kammer, Ort der Beratung und Begegnung. 

Was wir konkret anbieten, wird sich 
zeigen. Denn dafür brauchen wir Sie 
und Euch! Wir laden Menschen ein, die 
Lust haben, Gastgeber*in zu sein. Men-
schen für den „Hintergrunddienst“ oder 
das „Begrüßungskomitee“, für Tisch- 
und Küchendienste, Menschen mit offe-
nen Ohren und solche, die sich mit ihrer 
handwerklich-kreativen Begabung oder 
Expertise rings ums Menschsein ein-
bringen. Wenn Sie Zeit und Lust haben, 
mit uns gemeinsam die nächste Vesper-
kirche zu gestalten, kommen Sie gerne 
zu einem ersten Treffen. Wir freuen uns 
auf neue und bekannte Gesichter.  
Anne Arnholz & Corinna Peters-Leimbach
PS: Wenn Sie vorher Fragen oder  
Anregungen haben, melden Sie sich 
gerne bei uns. 
Montag, 06.11.2023, 18.00 Uhr, 
St. Johannis (Gemeindesaal)   

Vesperkirche 2023 in St. Johannis
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Start-Bedingungen für ehrenamtliches Engagement verbessern: Wer ist dabei?

Das Konzert-Team. Damit alle gemeinsam die Musik genießen können
Aufgaben: Wir suchen ein paar Freudinnen und Freunde der Musik, die Lust haben, bei 
Konzerten nicht nur zuzuhören, sondern durch eine kleine Aufgabe z.B. beim Aufbau, der 
Begrüßung am Eingang oder Abbau zum Gelingen beizutragen 
Ort: in den Kirchen unserer Gemeinde, aber z.B. auch beim Ahoi-Singen im Göhlbachtal
Zeitlicher Rahmen: überwiegend Abendveranstaltungen; Dauer drei oder vier Stunden 
Kontakt: Constanze Kowalski (siehe Seite 22)

Wir wollen immer mehr ein guter Ort für ehrenamtliches Engagement werden. Der Kirchengemeinderat hat deshalb ei-
nen Entwicklungsprozess für Freiwilligen-Koordination in unserer Kirchengemeinde beschlossen. Matthias Pregla vom 
„Institut für Engagementförderung / IfE“ (www.ife-hamburg.de) wird dafür ein halbes Jahr lang ein Projektteam aus Har-
burg-Mitte ausbilden und mit dem Team dann ein Konzept entwickeln: Wo und wie engagieren sich Menschen in unserer 
Kirchengemeinde? Wie können Rahmenbedingungen und Begleitung von Ehrenamtlichen verbessert werden? Wie kön-
nen wir neue Freiwillige und Ehrenamtliche gewinnen? Für das Projektteam werden noch ein paar Interessierte gesucht.

Freiwilligen-Börse

Zum Entwicklungs- und Beratungspro-
gramm des IfE gehören fünf Module, 
in denen sich das Projektteam aus 5-7 
Haupt- und Ehrenamtlichen mit den 
Inhalten der Freiwilligenkoordination 
vertraut macht. Zwischen den Modulen 
untersucht das Projektteam dann die 
aktuelle Situation in der Gemeinde, um 
dann aus Theorie und Praxis ein pas-
sendes Konzept zu entwickeln. 
Vier Ziele möchte der Kirchengemein-

derat in Harburg-Mitte mittelfristig errei-
chen: 1) Gute Bedingungen für schon 
laufendes Engagement und neue Auf-
gabenfelder. 2) Gewinnung weiterer 
Freiwilliger für bestehende Gruppen 
und neue Aufgaben. 3) Aufbau eines 
Teams für Freiwilligen Koordination, 
das   die Engagierten in der Gemeinde 
begleitet und unterstützt. 4) So möch-
te die Kirchengemeinde Harburg-Mitte 
immer mehr ein guter Ort und Part-

ner für freiwilliges Engagement in den 
Stadtteile werden.
Erster Schritt: Wir suchen noch Inter-
essierte für das Projektteam, die Zeit 
und Lust haben, in einem Zeitraum von 
ungefähr sechs Monaten gemeinsam 
ein Konzept für Freiwilligen-Koordinati-
on in Harburg-Mitte zu erarbeiten.

Ansprechpartner für alle Nachfragen: 
Pastor Degenhardt (s.S.22). 

Wir sind Einsatzstelle (FSJ): Bewirb Dich unter fsj.diakonie-hamburg.de
Dein FSJ oder BFD in unserer Kirchen-
gemeinde: In Harburg-Mitte warten 
ganz vielfältige und spannende Aufga-
ben im Gebäudemanagement, in der 
Arbeit mit Jugendlichen und Senior*in-
nen, bei Veranstaltungen und im hand-
werklichen Bereich auf dich! 
Bewirb Dich über das Diakonische 
Werk Hamburg:  
fsj.diakonie-hamburg.de  

SüdSuppe. Der ganze Stadtteil ist eingeladen
Aufgaben: Einmal pro Woche kocht das Team der „SüdSuppe“ ein vegetarisches Gericht und serviert es dann 
in herzlicher  Atmosphäre allen, die Appetit darauf haben.
Ort: Küche und Gemeindesaal im Gemeindezentrum an der St. Johanniskirche (Bremer Str. 9) 
Zeitlicher Rahmen: Die Ausgabe der SüdSuppe findet jeden Samstag zwischen 12 und 14 Uhr statt. Vorher wird 
gekocht und hinterher aufgeräumt. Ob gelegentlich oder sehr regelmäßig: Jede Unterstützung ist willkommen!
Kontakt: Sabine Rudolph, Email: refugio-suedsuppe@hotmail.com  
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Pilgerangebote im  
Sommer und Herbst 2023
19. Juli: Kirchsteinbek nach Bergedorf.
20. August: Pilgern auf dem Jacobus-
weg von Ramelsloh nach Undeloh
1. September: Pilgern auf dem Heid-
schnuckenweg von Buchholz zum  
Büsenbachtal mit Einkehr im Schafstall
5. Oktober: Abendpilgern im Channel
16. Oktober: Pilgern von Bad Oldesloe 
zum Kloster Nütschau
18. November: Sternpilgern St. Jakobi

Auskünfte zu den Touren bei Regina 
Holst (s. S. 22). Anregungen für schö-
ne eigene Touren finden Sie im Internet 
unter www.pilgern-im-norden.de. 

Luthergartentreff
Aktive Menschen, die mit uns Hamburg 
und die Umgebung erkunden möchten, 
Interesse haben an Natur, Kunst, Be-
sichtigungen und Begegnungen, tref-
fen sich donnerstags von 15.00 Uhr bis 
17.00 Uhr zum „Klönen“ je nach Wet-
terlage im Garten hinter der Lutherkir-
che oder drinnen im Gemeindehaus. 
Kekse oder Knabbereien können mit-
gebracht werden, Getränke sind vor-
handen. Das Treffen ist offen für jeden 
und ohne Anmeldung.  
Sie sind mobil? Dann unternehmen wir 
etwas zusammen: „Hamburg entde-
cken“ mit Portugiesenviertel, Michel, 
Fleete; Wanderung von Timmendorf 
nach Travemünde, Brodtener Ufer;  
„Alsterwanderweg“ 1.Etappe bis 
Ohlstorf; Alter Elbtunnel und Fähre bis 
Ernst-August Kanal; „Cuxhaven – Duh-
nen“ mit Hafen, Kugelbake, Strand;  
Apfelernte im Alten Land - uvm. 

Informationen bei Gudrun Könecke:
0176 / 80 40 43 30 oder vor Ort: 
Donnerstags 15.00 - 17.00 Uhr,  
an der Lutherkirche 
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eInterreligiöses Gespräch zum Reformationstag:  

Braucht der Islam eine Reform?
Seit 2017 haben wir in Hamburg einen neuen gesetzlichen Feiertag: den Refor-
mationstag am 31. Oktober. Wie wird daraus ein gemeinsamer Feiertag für alle 
Menschen in Hamburg? Vielleicht als „Tag der Glaubensfreiheit“? Wir wollen 
den Vorabend des freien Tages in diesem Jahr wieder für ein interreligiöses Po-
diumsgespräch nutzen. Gemeinsam mit dem ‚Interreligiösen Dialog in Harburg‘ 
und Imam Mounib Doukali laden wir als Kirchengemeinde dazu ein.
„Ecclesia semper reformanda est“, 
übersetzt: „Die Kirche muss beständig 
reformiert werden“. Darüber waren sich 
die protestantischen Reformatoren vor 
500 Jahren einig. Gilt das auch heute 
noch für die Kirchen? Und kann dieses 
Motto auch für andere Religionsge-
meinschaften gelten?
Imam Mounib Doukali von der El-Iman-
Moschee im Krummholzberg ist stell-
vertretender Vorsitzender und Dialog-
beauftragter der SCHURA Hamburg, 
dem Rat der Islamischen Gemein-
schaften in Hamburg. Er sieht die Fra-
ge „Braucht der Islam eine Reform?“ 
nicht nur als ein Thema in Europa. 
Auch in Kairo und in Saudi Arabien wird 
unter Gelehrten und auch in der Politik 
darüber gesprochen.

Im Rahmen des „Interreligiösen Dia-
logs in Harburg“, in dem regelmäßig 
Gespräche und gemeinsame Veran-
staltungen stattfinden, wollen wir als 
Kirchengemeinde Harburg-Mitte zu 
einem Austausch über dieses Thema 
einladen.
Welche Expert:innen und Gäste beim 
Interreligiösen Gespräch zum Refor-
mationstag in diesem Jahr dabei sein 
werden, das werden wir spätestens 
Anfang Oktober genauer bekanntge-
ben. Auf jeden Fall sind alle Interes-
sierten in Harburg herzlich dazu ein-
geladen, sich an diesem Gespräch zu 
beteiligen.
Montag, 30.10.2023, 18.00 Uhr, Ge-
meindezentrum St. Johannis (Ge-
meindesaal) 

GRÜN(T)RAUM: 
Permakultur in Heimfeld
Hier gestaltet, verschönert und be-
lebt eine Gruppe Ehrenamtlicher den 
Stadtteil rund um die St. Pauluskirche 
und dem benachbarten Friedrich-
Ebert-Gymnasium nach den an nach-
haltigen Systemen und Lebensweisen 
orientierten Permakulturprinzipien. 
Kontakt: s. S. 21 bzw. www.gruentraum- 
heimfeld.de  Mittwochs 15.00 Uhr, 
St. Pauluskirche / Friedrich-Ebert- 
Gymnasium Heimfeld 
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Herzlich willkommen bei der KinderKirche!
Nach den Sommerferien geht`s weiter mit der KinderKirche in der St. Pauluskir-
che! Wir starten wieder am 3. September. Alle Kinder, die eingeschult wurden, 
dürfen gerne ihre Schultüte mitbringen und uns allen zeigen. Und wer mag, wird 
für diesen neuen Lebensabschnitt gesegnet und bekommt ein kleines Geschenk 
für die Schulzeit. Am 8. Oktober hält der Herbst Einzug bei uns. Ob bunt oder 
stürmisch, wird sich zeigen. Und was wäre ein Oktober ohne die Gruselkirche?! 
Am 31. Oktober sind wieder alle großen und kleinen Geister und Gespenster um 
17.00 Uhr in die gruselig dekorierte Kirche eingeladen.
Das KiKi-Team freut sich auf Euch!
3.9. und 8.10. um 11.00 Uhr, 31.10. um 17.00 Uhr, alles St. Pauluskirche 

Iona-Abendgebet am Ökumenischen Schöpfungstag
Am Übergang von der Woche ins Wochenende findet jeden Freitag um 18 Uhr,  
in der St. Johanniskirche ein Abendgebet mit Texten und Liedern aus der öku-
menischen „Iona Community“ in Schottland statt. Seit 2010 wird in Deutschland 
jährlich am ersten Freitag im September ein ökumenischer Tag der Schöpfung 
gefeiert. Es geht um das Lob des Schöpfers genauso wie um konkrete Schritte 
zum Schutz der Schöpfung. Die Idee, diesen Tag zu feiern, stammt aus der Or-
thodoxen Kirche. Pastorin Anne Arnholz und Kantorin Constanze Kowalski freuen 
sich auf Ihren Besuch. Freitag, 01.09.2023, 18.00 Uhr, St. Johanniskirche 

Begrüßung der neuen Vikarin im Frühstücks-Gottesdienst
Am 10. September laden wir wieder zum Frühstücksgottesdienst an reich ge-
deckten Tischen ein. Nehmen Sie ab 10 Uhr also Platz, bringen Sie Appetit mit 
und Lust auf nette Tischgespräche. Gottesdienst und ausgiebiges Frühstück ge-
hen ineinander über. Dazu gibt es ausgesprochen gute Musik. Dieses Mal mit 
der Silvester-Jazzband unter Leitung von Kantorin Constanze Kowalski. Pastorin 
Anne Arnholz und Pastorin Corinna Peters-Leimbach werden in diesem Rahmen 
auch unsere neue Vikarin Julia Freund (s. S. 5) in Harburg-Mitte willkommen heißen.     
Sonntag, 10.09.2023, 10.00 Uhr, St. Pauluskirche  

Jubelkonfirmation mit persönlicher Segnung
Zum dritten Mal feiern wir diesen Gottesdienst zum Konfirmationsjubiläum 
in Erinnerung an das markante Fest der eigenen Jugendzeit, kombiniert mit 
einem ganz persönlichen Segen. Eingeladen sind Silberkonfirmand*innen 
(25 Jahre), Goldkonfirmand*innen (50 Jahre), Diamantene (60 Jahre) und 
auch welche, die gerade keine Null oder Fünf feiern können. Wir freuen uns, 
Sie zur Jubelkonfirmation am 24. September um 11.00 Uhr in der St. Paulus-
kirche zu begrüßen. Wenn Sie 1962 oder 1963, 1972 oder 1973, 1997 oder 
1998 konfirmiert worden sind, merken Sie sich den Termin vor. Schon jetzt 
können sich Interessierte gerne im Gemeindebüro (s. S. 22) melden. Bitte ge-
ben Sie Ihren Namen, Ihr Konfirmationsjahr und den Konfirmationsort an.  
Ihre Pastorin Sabine Kaiser-Reis & Pastor Friedrich Degenhardt
Sonntag, 24.09.2023, 11.00 Uhr, St. Pauluskirche  
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Erntedank auf dem Harburger Rathausplatz
Es ist inzwischen schon gute Tradition: Wir als Ev.-Luth. Kirchengemeinde Har-
burg - Mitte feiern den Erntedankgottesdienst um 11.00 Uhr als Open Air auf dem 
Harburger Rathausplatz. Pastorin Peters-Leimbach leitet den Gottesdienst ge-
meinsam mit Heike Riemann vom Kirchlichen Dienst in der Arbeitswelt (KDA) und 
der katholischen Gemeinde St. Maximilian Kolbe, aus der in diesem Jahr Diakon 
Peter Meinke mit dabei ist. Musikalisch werden uns der Harburger Posaunenchor 
(Leitung Stefan Henatsch), Hannah Backhaus (Sologesang) und Kantorin Cons-
tanze Kowalski begleiten. Nun muss nur noch das Wetter mitspielen. Bitte ziehen 
Sie sich dem Wetter entsprechend an und bringen Sie sich gerne eine Sitzge-
legenheit mit! Sonntag, 1. Oktober 2023, 11 Uhr, Harburger Rathausplatz 

Vergiss-mein-nicht-Gottesdienst 
Wie zum letzten Vergiss-mein-nicht-Gottesdienst steht auch diesmal zum Re-
daktionsschluss des DIALOGs das Thema noch nicht fest. Halten Sie sich doch 
den Vormittag frei für diesen besonderen Gemeindegottesdienst, der die Sin-
ne besonders anspricht. In Bildern, vertrauten Liedern und Texten haben wir die 
Chance einander zu begegnen, zu erinnern, ins Gespräch zu kommen. Wir freu-
en uns sehr, dass in diesen Gottesdiensten die Gemeinschaft lebendig wird von 
Menschen, die in Heimen leben mit jenen, die in ihrer Wohnung oder ihrem Haus 
leben. In der großen alten Kirche, in der wir derzeit eine lose Bestuhlung erpro-
ben, haben wir genügend Platz auch für Rollstühle und Rollatoren und können 
gut Abstand halten, wenn wir Infektionen fürchten. Im Anschluss an den Gottes-
dienst laden wir zum Gespräch bei Kaffee, Tee und Gebäck ein. 
Pastorin Regina Holst und Team 
Sonntag, 15.10.2023, 10.00 Uhr, St. Pauluskirche  

Gemeindeversammlung
Im vierten Jahr sind wir mit unserer Gemeinde angekommen, das erste „richtige“ 
Jahr ohne pandemiebedingte Einschränkungen liegt so gut wie hinter uns und 
wir haben so einige Erfahrungen gesammelt. Auf der Gemeindeversammlung am 
5. November in der geheizten St. Pauluskirche schauen wir zurück und legen im 
Vorfeld einige Themenschwerpunkte fest. Was es an Zahlen, Daten und Fakten 
zu berichten gibt, können Sie dem zeitnah veröffentlichten Bericht des Kirchen-
gemeinderats entnehmen. Die Tagesordnung wird ebenfalls rechtzeitig bekannt 
gegeben. Sonntag, 05.11.2023, 11.00 Uhr, St. Pauluskirche  

Gruselkirche. Ein himmlischer Spaß für Groß & Klein
Reformationstag und Halloween – verträgt sich das? Wo Pop-Kultur und 
lutherische Tradition aufeinandertreffen, wird es alles andere als langwei-
lig. Das haben drei erfolgreiche Auflagen der „Gruselkirche“ gezeigt und so 
sollen auch am 31.10.2023 schaurig verkleidete Gestalten ab 17 Uhr zwi-
schen Nebelschwaden und Spinnenweben auf Luther und Co. treffen. Dem 
Volk reformatorisch offen aufs Maul schauen, das schließt heute eben auch 
eine konstruktive Auseinandersetzung mit dem beliebten Grusel-Spekta-
kel am Abend vor Allerheiligen mit ein. Die Pastorinnen Anne Arnholz und 
Corinna Peters-Leimbach mit Team freuen sich auf zahlreichen Besuch.    
Dienstag, 31.10.2023, 17.00 Uhr, St. Pauluskirche 

epd bild/Rainer Oettel.
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Freitag, 21. Juli 2023
St. Johanniskirche Harburg
18.00 Uhr Iona-Abendgebet
Pastorin Sabine Kaiser-Reis
Musik: Constanze Kowalski

Sonntag, 23. Juli 2023 
7. So. n. Trinitatis

Lutherkirche Eißendorf
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl; anschl. Kirchenkaffee
Pröpstin Carolyn Decke
Orgel: Wolfgang Gierth

Freitag, 7. Juli 2023
St. Johanniskirche Harburg
18.00 Uhr Iona-Abendgebet
Pastorin Sabine Kaiser-Reis

Sonntag, 9. Juli 2023 
5. So. n. Trinitatis

Lutherkirche Eißendorf
9.30 Uhr Gottesdienst
Pastorin Sabine Kaiser-Reis
Orgel: Constanze Kowalski

St. Johanniskirche Harburg
11.00 Uhr Gottesdienst
Pastorin Sabine Kaiser-Reis
Orgel: Constanze Kowalski

Freitag, 14. Juli 2023
St. Johanniskirche Harburg
18.00 Uhr Iona-Abendgebet
Pastor Friedrich Degenhardt
Musik: Constanze Kowalski

JULI 2023 Sonntag, 16. Juli 2023 
45. So. n. Trinitatis

St. Pauluskirche Heimfeld
11.00 Uhr Gottesdienst
Prädikant Michael Bathke
Orgel: Constanze Kowalski

Freitag, 28. Juli 2023
St. Johanniskirche Harburg
18.00 Uhr Iona-Abendgebet
Pastorin Regina Holst
Musik: Gloria Thom

Sonntag, 30. Juli 2023 
8. So. n. Trinitatis

St. Johanniskirche Harburg
11.00 Uhr  
Gottesdienst mit Abendmahl
Pastorin Corinna Peters-Leimbach
Orgel: Wolfgang Gierth

Lutherkirche Eißendorf
18.00 Uhr Taizé - Abendandacht
Pastorin Regina Holst
Musik: Gloria Thom
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Freitag, 4. August 2023
St. Johanniskirche Harburg
18.00 Uhr Iona-Abendgebet
Pastorin Sabine Kaiser-Reis
Musik: Gloria Thom

Sonntag, 6. August 2023 
9. So. n. Trinitatis

St. Johanniskirche Harburg
11.00 Uhr  
Ostpreußen - Gottesdienst
Pastorin Sabine Kaiser-Reis
Orgel: Wolfgang Gierth

Freitag, 11. August 2023
St. Johanniskirche Harburg
18.00 Uhr Iona-Abendgebet
Pastorin Corinna Peters-Leimbach
Musik: Gloria Thom

Sonntag, 13. August 2023 
10. So. n. Trinitatis

St. Pauluskirche Heimfeld
11.00 Uhr  
Gottesdienst mit Abendmahl
Pastorin Corinna Peters-Leimbach
Orgel: Wolfgang Gierth

Freitag, 18. August 2023
St. Johanniskirche Harburg
18.00 Uhr Iona-Abendgebet
Pastorin Sabine Kaiser-Reis
Musik: Constanze Kowalski

Samstag, 19. August 2023
Außengelände am  
Lutherkirche Eißendorf
11.00 Uhr Tauffest (S. S. 4)
Pfarrteam
Musik: Gospelkombinat &  
Constanze Kowalski

AUGUST 2023 Sonntag, 20. August 2023 
11. So. n. Trinitatis

Lutherkirche Eißendorf
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl; anschl. Kirchenkaffee
Prädikant Michael Bathke
Orgel: Wolfgang Gierth

Freitag, 25. August 2023
St. Johanniskirche Harburg
18.00 Uhr Iona-Abendgebet
Pastor Friedrich Degenhardt
Musik: Constanze Kowalski

Sonntag, 27. August 2023 
12. So. n. Trinitatis

St. Johanniskirche Harburg
11.00 Uhr Gottesdienst
Prädikant Michael Bathke
Orgel: Constanze Kowalski

Lutherkirche Eißendorf
18.00 Uhr Taizé - Abendandacht
Prädikant Michael Bathke
Musik: Gloria Thom

Mi. 30.08.2023 & Mi. 06.09.2023 
(siehe Seite 16)



14     GOTTESDIENSTE SEPTEMBER 2023 

Freitag, 1. September 2023
St. Johanniskirche Harburg
18.00 Uhr Iona-Schöpfungsgebet
Pastorin Anne Arnholz
Musik: Constanze Kowalski

Sonntag, 3. September 2023 
13. So. n. Trinitatis

Lutherkirche Eißendorf
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl; anschl. Kirchenkaffee
Pastorin Regina Holst
Chor: Cantate Harburg
Orgel: Constanze Kowalski

St. Pauluskirche Heimfeld
11.00 Uhr KinderKirche (s. S. 10)
KinderKirchen-Team

Freitag, 8. September 2023
St. Johanniskirche Harburg
18.00 Uhr Iona-Abendgebet
Pastorin Corinna Peters-Leimbach
Musik: Gloria Thom

Sonntag, 10. September 2023 
14. So. n. Trinitatis

St. Pauluskirche Heimfeld
10.00 Uhr Frühstücksgottesdienst 
mit Begrüßung der Vikarin (s.S. 10)
Pastorin Anne Arnholz
Pastorin Corinna Peters-Leimbach
Musik: Silvester-Jazzband &  
Constanze Kowalski (Orgel)

Freitag, 15. September 2023
St. Johanniskirche Harburg
18.00 Uhr Iona-Abendgebet
Pastorin Sabine Kaiser-Reis
Musik: Constanze Kowalski

Sonntag, 17. September 2023 
15. So. n. Trinitatis

Lutherkirche Eißendorf
9.30 Uhr Gottesdienst
Prädikant Michael Bathke
Orgel: Monika Rondthaler

St. Johanniskirche Harburg
11.00 Uhr Gottesdienst
Prädikant Michael Bathke
Orgel: Constanze Kowalski

Freitag, 22. September 2023
St. Johanniskirche Harburg
18.00 Uhr Iona-Abendgebet
Pastor Friedrich Degenhardt
Musik: Constanze Kowalski

Sonntag, 24. September 2023 
16. So. n. Trinitatis

St. Pauluskirche Heimfeld
11.00 Uhr 
Jubelkonfirmation (s. S. 10)
Pastorin Sabine Kaiser-Reis 
Pastor Friedrich Degenhardt
Orgel: NN

Lutherkirche Eißendorf
18.00 Uhr Taizé - Abendandacht
Pastorin Anne Arnholz
Musik: Gloria Thom

Freitag, 29. September 2023
St. Johanniskirche Harburg
18.00 Uhr Iona-Abendgebet
Pastor Friedrich Degenhardt
Musik: Constanze Kowalski

SEPTEMBER 2023

St. Maria Harburg (Museumsplatz 4)
19:00 Uhr: Eröffnungsandacht
19:30 Uhr: Neue geistliche Lieder
20:15 Uhr: Meditativer Tanz
21:00 Uhr: Taizé Lieder Chor/Gemeinde
21:45 Uhr: Musikalische Beiträge von So-
listen mit geistlichen Impulsen
22:45 Uhr: Segen zur Nacht

Neuapostolische Kirche Harburg
(Wattenbergstraße 23)
Ab 19:00 Uhr: Café, Stille, Andacht
20:00 Uhr: Poetry-Slam und Klaviermusik
20:45 Uhr: Orgelmusik
21:15 Uhr: Verzeihende Gedanken
22:00 Uhr: Poetry Slam und Chormusik
22:30 Uhr: Gemeinsames Singen
22:50 Uhr: Friedensgebet und Segen

Thomaskirche Hausbruch 
(Lange Striepen 1)
19:00 Uhr: Musik mit den Thomasbläsern
20:15 Uhr: Grenzenlos / Band InDirekt
21:30 Uhr: Gutbier & Vogeler Gitarren-Duo

Emmauskirche Wilhelmsburg
(Mannesallee 20)
Ab 19:00 Uhr: Homosexualität in der Kir-
che - der lange Weg zur Akzeptanz

Angebote in Harburg, Hausbruch und Wilhelmsburg



 Neues aus ALLEN Gemeinde     15 GOTTESDIENSTE OKTOBER 2023     15

Sonntag, 1. Oktober 2023 
Erntedank

Harburger Rathausplatz
11.00 Uhr Open Air: Ökumeni-
scher Erntedank-Gottesdienst (s. 
Seite 11)
Pastorin Corinna Peters-Leimbach, 
Heike Riemann (KDA), Diakon Peter 
Meinke (St. Maximilian Kolbe) 
Musik: Constanze Kowalski;
Posaunenchor Harburg und  
Hannah Backhaus (Gesang)

Freitag, 6. Oktober 2023
St. Johanniskirche Harburg
18.00 Uhr Iona-Abendgebet
Pastor Friedrich Degenhardt
Musik: Constanze Kowalski

Sonntag, 8. Oktober 2023 
18. So. n. Trinitatis

Lutherkirche Eißendorf
9.30 Uhr Gottesdienst
Pastor Friedrich Degenhardt
Orgel: Wolfgang Gierth

St. Johanniskirche Harburg
11.00 Uhr Gottesdienst
Pastor Friedrich Degenhardt
Orgel: Wolfgang Gierth

St. Pauluskirche Heimfeld
11.00 Uhr KinderKirche (s. S. 10)
KinderKirchen-Team

Freitag, 13. Oktober 2023
St. Johanniskirche Harburg
18.00 Uhr Iona-Abendgebet
Pastorin Regina Holst
Musik: Constanze Kowalski

Sonntag, 15. Oktober 2023 
19. So. n. Trinitatis

St. Pauluskirche Heimfeld
10.00 Uhr Vergiss-mein-nicht- 
Gottesdienst (s. S. 11)
Pastorin Regina Holst
Orgel: Constanze Kowalski

Freitag, 20. Oktober 2023
St. Johanniskirche Harburg
18.00 Uhr Iona-Abendgebet
Pastorin Sabine Kaiser-Reis
Musik: Constanze Kowalski

Sonntag, 22. Oktober 2023 
20. So. n. Trinitatis

Lutherkirche Eißendorf
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl; anschl. Kirchenkaffee
Pastorin Regina Holst
Orgel: Wolfgang Gierth

St. Pauluskirche Heimfeld
11.00 Uhr Gottesdienst  
mit Kindermusical (s. S. 17)
Pastorin Corinna Peters-Leimbach
Musik: Constanze Kowalski mit den 
Aktiven des Kindermusicals

Freitag, 27. Oktober 2023
St. Johanniskirche Harburg
18.00 Uhr Iona-Abendgebet
Pastorin Regina Holst
Musik: Constanze Kowalski

Sonntag, 29. Oktober 2023 
21. So. n. Trinitatis 
Sonntag vor dem Reformationsfest

St. Pauluskirche Heimfeld
11.00 Uhr Gottesdienst  
mit Abendmahl
Pastor Friedrich Degenhardt
Musik: Constanze Kowalski mit dem 
Projektchor Harburg-Mitte

Lutherkirche Eißendorf
18.00 Uhr Taizé - Abendandacht
Pastor Friedrich Degenhardt
Musik: Gloria Thom

Dienstag, 31. Oktober 2023 
Reformationstag

St. Pauluskirche Heimfeld
17.00 Uhr Gruselkirche (s. S. 11)
Pastorin Anne Arnholz 
Pastorin Corinna Peters-Leimbach
Orgel: Constanze Kowalski

OKTOBER 2023

Save the date: Auch in Harburg 
Seit zwei Jahren gibt es am „Tag der 
deutschen Einheit“ die Aktion „Deutsch-
land singt und klingt“. Punkt 19 Uhr fin-
det auf möglichst vielen Marktplätzen 
eine Dankes-Demo statt, mit Kerzen 
und 10 Liedern, die gemeinsam gesun-
gen werden.
Ob, wie und mit wem wir in diesem 
Jahr auch in Hamburg-Harburg mit-
machen, wird sich spätestens bis An-
fang Oktober entscheiden. Nähere Info 
gibt es dann auf unserer Webseite, im 
Newsletter und in der Presse geben. 
Infos zur Initiative: https://3oktober.org 
In Planung: Dienstag, 03.10.2023, 
19 Uhr, Harburger Rathausplatz 
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Aufführung von Händels „Messias“ 
Händel schrieb sein populäres Oratorium in nur 
24 Tagen. Er soll nach der Vollendung des be-
rühmten „Halleluja“ ausgerufen haben: „Ich glaub-
te den Himmel offen und den Schöpfer aller Dinge 
selbst zu sehen!“
Der Text zu diesem Werk stammt von Charles 
Jennens nach Worten des Alten und Neuen Tes-
taments. Der erste Teil schildert Advent und Weih-
nachten, der zweite Teil Passion und Auferste-
hung und der dritte Teil die Erwartung des ewigen 
Lebens. In diesem Konzert kommt das Oratorium 
in englischer Originalsprache zur Aufführung.
Die Mitwirkenden sind Vera Schikora (Sopran), 
Franziska Buchner (Alt), Alexander Tremmel 
(Tenor), Florian Günther (Bass), Eckart Bege-
mann (Truhenorgel), der Chor Cantate-Harburg 
und das Ensemble HanseBarock. Die Leitung hat 
Kirchenmusikerin Constanze Kowalski. 
Die Aufführung dauert gut zwei Stunden. Weitere 
Informationen (Uhrzeit, Eintrittspreise, evtl. Kar-
tenvorverkauf) ab Oktober auf unserer Webseite. 
Samstag, 04.11.2023, St. Pauluskirche 

Ahoi-Harburg singt!
Singen ist gesund – und gute Laune macht es 
auch. Auch nach den Sommerferien treffen wir 
uns noch an zwei Terminen zum Singen unter 
freiem Himmel im Göhlbachtal auf der Wiese 
gegenüber der Alten Feuerwache. Das bewähr-
te Programm: Von „Mein kleiner grüner Kaktus“ 
über „Yesterday“ bis zu „Kein schöner Land“ ist 
(hoffentlich) für jeden Geschmack etwas dabei. 
Es gibt keine feste Gruppe. Ob klein oder groß, 
jung oder alt – alle können mitmachen.
Liederhefte gibt es vor Ort. Der Eintritt ist frei. 
Wir freuen uns über Spenden. Bei Regen findet 
„Ahoi – Harburg singt!“ nicht statt.
Mittwoch 30.08. und 06.09.2023, 
jeweils 18.30 Uhr, im Göhlbachtal gegenüber 
der „Alten Feuerwache“ 
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Ist denn etwa schon Weihnachten? 
Nein, aber mit Ablauf dieses Gemeindebriefes fangen die Krippenspielproben an.

Wenn Du 
• schon zur Schule gehst,
• regelmäßig an den Proben (ab dem 10. November jeweils freitags von 16.00 bis     
  17.00 Uhr in der St. Pauluskirche) und
• an beiden Aufführungen teilnehmen kannst (3. Advent, 17. Dezember, 10.00 Uhr   
  in der Lutherkirche Eißendorf und Heiligabend, 24. Dezember, 15.00 Uhr in der    
  St. Pauluskirche Heimfeld)
und vor allen Dingen ganz viel Lust hast mitzuspielen, melde Dich bitte bei Anne 
Arnholz, Constanze Kowalski oder Corinna Peters-Leimbach (Kontakte s. S. 22) 
Hier kannst Du Dich auch melden, wenn Du oder Deine Eltern noch Fragen haben. 

Am Anfang war das Wort. Ein Kindermusical über Martin Luther
Hast Du Lust, in den Herbstferien bei unserem Musicalprojekt in der St. Paulus-
kirche mitzumachen?
Gemeinsam entwickeln wir ein spannendes Kindermusical mit coolen Rhythmen, 
eingängigen Melodien und zeitgemäßen Texten über die Geschichte der Refor-
mation. Wer war Martin Luther und was haben seine kühnen Ideen mit unserem 
Leben heute zu tun? Wir tauchen ein in die Welt des Mittelalters. Zum Schluss 
führen wir unser Musical auf.
Die Proben sind in den Herbstferien von Dienstag, den 17.10. bis Freitag, den 
20.10.2023; jeweils von 9-14 Uhr. Die Aufführungen sind am Samstag, den 21.10. 
um 16 Uhr und am Sonntag, den 22.10. um 11 Uhr. Mitmachen können alle Kin-
der ab 6 Jahre. Die Teilnahme ist kostenlos, es gibt auch ein gemeinsames Mit-
tagessen. Wir freuen uns über Spenden.
Bitte melde Dich an: im Gemeindebüro, bei Constanze Kowalski oder Corinna 
Peters-Leimbach (Kontakte s. S. 22) 

Wir wollen singen und Spaß haben. Den Kindern wird durch 
Bewegungs- und Aktionslieder, Spiele und Auftritte Freude 
am Singen vermittelt. Durch fundierte Schulung lernen sie, 
mit ihrer Stimme sicher umzugehen. Chorsingen kann die 
Konzentration verbessern, die Fähigkeit zu sozialer Ge-
meinschaft stärken, die Entwicklung und Kreativität fördern 
und dabei helfen Hemmungen abzubauen.

Jede Woche Kinderchor – und Kindermusical in den Herbstferien
Kantorin Constanze Kowalski ist seit einem Jahr dabei, mit viel Schwung und spannenden Angeboten Kindern  und 
auch Jugendlichen die Freude am Singen zu vermitteln. In diesem Jahr wird in den Herbstferien zum zweiten Mal 
ein Kindermusical geprobt und aufgeführt. Und alle, die danach kontinuierlich weitersingen möchten, können zu 
den wöchentlichen Proben des Kinderchors kommen, oder auch gern ab November beim Krippenspiel dabei sein!

Der Kinderchor lädt Kinder von 5-10 Jahren zum Mitsingen ein

Die Teilnahme ist kostenlos. Wir treffen uns – außer in den Hamburger Schulferien – jeden Mittwoch von 16.15 – 17.15 Uhr 
im Kinderhaus an der St. Johanniskirche, Bremer Str. 9, 21073 Hamburg. Anmeldung und weitere Infos gibt es bei Kantorin 
Constanze Kowalski (Kontakt s. S. 22) 



Im September findet die letzte von insgesamt vier Paulus Nights in diesem Jahr 
statt. Das Motto lautet: „Treten Sie ein! Genießen Sie einen Moment in der Kirche 
bei Musik und Wein“. So wird es auch in diesem Jahr wieder sein. Frank Meil-
ler (Saxofon) erwartet Sie mit einem lockeren Programm aus Komposition und 
Improvisation. Dazu hören Sie Texte und Gedichte und es gibt zwischendurch 
immer wieder Gelegenheit für Gespräche;  ein*e Ansprechpartner*in aus dem 
Pfarrteam von Harburg-Mitte ist immer mit dabei. 
Freitag, 08.09.2023, 19.00 Uhr, St. Pauluskirche 

18     Veranstaltung & Konzert 

Der mexikanische Pianist Mauricio Garza Salazar präsentiert Werke, in denen 
der Kontrast zwischen der Reinheit und Raffinesse der Klassik und der Brillanz 
und Virtuosität der Romantik zum Ausdruck kommt. Dies ist eine Hommage an 
fünf der bedeutendsten Komponisten für Klaviermusik: W.A. Mozart, F. Chopin, A. 
Scriabin, F. Liszt und S. Rachmaninow, der in diesem Jahr 150 Jahre alt gewor-
den wäre. Eintritt frei, Spende erbeten.
Samstag, 14.10.2023, 18.00 Uhr, St. Johanniskirche 

Klavierabend, „Von der Klassik zur Romantik“

Letzte Paulus Night 2023: Ein Sommerabend in Heimfeld

Aus zwei sehr unterschiedlichen Traditionen schöpft das 
Projekt „psalms & spirituals“: aus der Psalmentradition des 
alten Israels, die verschiedenste Lebenslagen und Gedan-
ken vor Gott hält, und aus den nordamerikanischen Spiritu-
als, in denen verschleppte und versklavte Menschen auf ihre 
ganz eigene Weise von der Bibel und der Hoffnung des Glau-
bens gesungen haben. Was für ein großer Kultur- und Glau-
bensschatz auf diese Weise entstanden ist, wurde eigentlich 
erst nach der Abschaffung der Sklaverei deutlich; wären die 
„Slave Songs“ dann nicht schnellstmöglich gesammelt wor-
den, wäre die Musikgeschichte des 20. Jahrhunderts wohl 
deutlich anders verlaufen. Aus beiden Traditionen schöpfen 
wir vor unserem eigenen kulturellen Hintergrund– weil es ge-
rade für den gelebten und gesungenen Glauben ein großer 
Segen ist, voneinander zu lernen, über Zeiten und Grenzen 
hinweg. Nicht viel anders sind die allerersten Spirituals wohl 
entstanden, als sich bei den „Camp Meetings“ der Great 
Awakenings erstmals Sklaven und Freie mit ihren je eigenen 

Gospelkombinat Nordost: „Psalms & Spirituals“

Musiktraditionen getroffen haben. Alte Choräle lagen da in 
der Luft, die die Einwanderer aus Europa mitgebracht hatten, 
ebenso die Rhythmik und Dynamik westafrikanischer Musik 
– und der Wille, sich durch Singen und Wiederholen die Bibel 
und den Glauben anzueignen. Info: www.gospelkombinat.de
St. Pauluskirche: Konzert am Freitag, 18.08.2023, 19 Uhr 
Open Air an der Lutherkirche: Gottesdienst (Tauffest) am 
Samstag, 19.08.2023, 11 Uhr 

Nach dem Erfolg 2022 finden im Rahmen der Suedkultur Music Night in  
diesem Jahr zwei Konzerte in der St. Pauluskirche statt. Wir laden ein zu:  
Hannah Backhaus & Band (Praise & Worship), sowie
Nadi Akhondan (Crossover - Jazz und Pop in persischer und englischer Sprache)
Samstag, 07.10.2023, 19.00 Uhr, St. Pauluskirche 

SuedKultur MusicNight in der St. Pauluskirche



 Leben begleiten     19Wir denken an...

Bevor die Sonne sinkt,
will ich dir herzlich danken.

Die Zeit, 
die du mir lässt,

möcht ich dir Lieder singen.

Ev. Gesangbuch, Lied Nr. 491

Aus Datenschutzgründen 
werden hier keine Namen 

genannt

Aus Datenschutzgründen 
werden hier keine Namen 

genannt



20     Werbung  

Was nicht passt…

…wird passend gemacht!

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 9.00 - 18.00 Uhr | Samstag: 9.00 - 14.00 Uhr
Friedhofstrasse 11 | 21073 Harburg | 040 - 471 90 700

seit über 30 Jahren die 
Interessen der Eigentümer im 
Bereich Wohnungseigentums-
anlagen und Zinshäuser.

Wir verbinden
professionell  ·  persönlich  ·  partnerschaftlich

Kontakt: 040 / 411 89 88 600  ·  www.grundimmo.de

Das letzte 
Wort haben… 
Sie.
Selbstbestimmt 
entscheiden – 
Bestattungsvorsorge.

040 - 77 35 36
Lüneburger Tor 3 • Krieterstraße 22 • Hamburg

www.fritz-lehmann.de

Geschäftsführer: Jörn Kempinski und Christina Knüppel

Pflegen & Wohnen heIMfelD
An der Rennkoppel 1 · 21075 Hamburg · Tel. (040) 2022-4040 

www.pflegenundwohnen.de

Miteinander - füreinander! 

Ihre stationäre Pflege in Hamburgs Süden: 

•	 Normalstationäre Pflege
•	 Palliative Geriatrie
•	 Besondere Dementenbetreuung 

Wir beraten Sie gerne! 
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BEGEGNUNG
Mittwoch 15.00 Uhr
GRÜN(T)RAUM HEIMFELD (s. S. 9) 
Almut Siewert 0176-8119 3554 
gruentraum_heimfeld@posteo.de 
St. Pauluskirche / Ebert-Gymnasium 

Donnerstag 15.00 Uhr 
Luthergartentreff (s. S. 9)
Gudrun Könecke 0176-8040 4330 
Luthergarten
jeden 1. Dienstag im Monat, 19.15 Uhr
(01.08., 05.09. & 03.10.2023)
Mahnwache für sichere Fluchtwege 
und Menschenrechte überall1

am „Trauernden Kind“, St. Johannis
Montag bis Donnerstag, 17.00-19.00 Uhr 
Refugio – Café der Gastfreundschaft 
Sabine Rudolph:  
refugio-suedsuppe@hotmail.com
St. Johannis (Café Refugio)
Samstag, 12.00-14.00 Uhr 
SüdSuppe. Alle sind eingeladen! 
Sabine Rudolph:  
refugio-suedsuppe@hotmail.com
St. Johannis (Gemeindesaal)

BEWEGUNG
Dienstagvormittag 
Gymnastik f. Senioren
St. Johannis (Gemeindesaal)

SENIOREN
Mittwochnachmittag (2. & 4. Mittwoch)
Seniorenkreis Lutherkirche
Michael Bathke, Tel. 0176-328 411 96  
Lutherkirche

Mittwochnachmittag 
Seniorenkreis St. Johannis 
Pastorin Sabine Kaiser-Reis  
St. Johannis 

Mittwochnachmittag 
Seniorenkreis St. Paulus & St. Petrus
Ilse Möller Tel. 040-792 70 14
Pastor Christoph Borger
Haakestraße 100 (St. Petrus)

Freitag 15.00 Uhr
Skat spielen
Lutherkirche

KINDER UND 
JUGENDLICHE
Dienstag 18.00-19.00 Uhr* 
Jugendchor
Kantorin Constanze Kowalski
St. Johannis
Mittwoch 16.15-17.15 Uhr*  
Kinderchor Harburg-Mitte
Kantorin Constanze Kowalski 
St. Johannis (Kinderhaus) 
Donnerstag, 16.30-18.00 Uhr*
Kinderatelier (6-12 Jahre) 
Ulrike Hinrichs 
Telefon 040-81 97 76 16
St. Johannis (Kinderhaus)
Mittwoch (alle zwei Wochen)
17 - 18.30 Uhr 
Konfirmand*innen 
Pastorin Corinna Peters-Leimbach 
Luther (Gemeindehaus) 
Freitag, 17-18.30 Uhr*
Pfadfinder: Wölflinge (6-11 Jahre) 
Pfadfinder (12-16)  
Ranger und Rover (16 - 25)
Gela Spöthe: albatros@bdp-sh-hh.de
St. Johannis (Kinderhaus)
                           * außer in den Schulferien

SELBSTHILFE
Montag, 19.00 Uhr
ELAS-Gruppe1

Lutherkirche
Mittwoch, 18.30-19.30 Uhr
Anonyme Alkoholiker1 
12 Schritte + 12 Traditionen
jeden 4. und 5. Mittwoch offen für 
Angehörige und Freunde
St. Johannis
Freitag, 19.30 Uhr
Anonyme Alkoholiker1

Blaues-Buch-Meeting
St. Johannis 

Sie haben Interesse am Besuch einer Gruppe? Bitte nehmen Sie in jedem Fall vor dem ersten 
Treffen Kontakt mit der Gruppenleitung bzw. dem Gemeindebüro auf, um sich über eine mögliche 

Sommerpause oder z.B. einen Ortswechsel zu informieren.

OFFENE KIRCHEN
St. Pauluskirche :        
Mittwoch 17.30-18.30 Uhr 
Lutherkirche:    
Donnerstag 15.00-16.30 Uhr 
Standorte unserer Kirchen: S. 22

1 Gastgruppe 

MUSIK
Projektchor 
nach Vereinbarung
Kantorin Constanze Kowalski
St. Johannis

Dienstag 19.30-21.30 Uhr  
Cantate Harburg 
Kantorin Constanze Kowalski
St. Johannis

Mittwoch 20.00 - 22.00 Uhr  
Harburger Kantorei
Kantorin Constanze Kowalski
St. Johannis

Dienstagabend 
Heimfelder Posaunenchor
Hartmut Fischer
Tel. 0177-24 51 164
www.heimfelder-posaunenchor.de
Haakestraße 100 (St. Petrus)

Donnerstagabend 
Posaunenchor Harburg1

Stefan Henatsch
Tel. 0151-2302 8086
Mail: stefanhenatsch@t-online.de
www.harburg.jimdo.com 
St. Johannis



22     Wir sind erreichbar  

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Harburg-Mitte
Bremer Straße 9, 21073 Hamburg,  
Tel. 040-42 93 22-0  
www.kirche-harburg-mitte.de,  
Mail: buero@kirche-harburg-mitte.de

St. Johanniskirche Harburg 
Bremer Straße 9,  
21073 Hamburg 

Lutherkirche Eißendorf 
Kirchenhang 21,  
21073 Hamburg
offene Kirche:  
Donnerstag 15.00 - 16.30 Uhr

St. Pauluskirche Heimfeld  
Alter Postweg 46,  
21075 Hamburg
offene Kirche:  
Mittwoch 17.30 - 18.30 Uhr

Gemeindebüro
Mail: buero@kirche-harburg-mitte.de
Wegen Bauarbeiten bis auf Weiteres in
21073 Hamburg-Eißendorf, Kirchenhang 21                        
Tel. 040-790 69 98                                   
Fax 040-42 93 22-20
Öffnungs- / Sprechzeiten:  
Di. 9-11 Uhr, Mi. 10-12 Uhr, Do. 15-17 Uhr                     

Gemeindesekretär*in
Beate Roth
Mail: roth@kirche-harburg-mitte.de
Hermann Straßberger 
Mail: strassberger@kirche-harburg-mitte.de

Pastorin Anne Arnholz
Vorsitzende des Kirchengemeinderates      
Tel. 040-77 46 77
Petersweg 7, 21075 Hamburg
Mail: arnholz@kirche-harburg-mitte.de    

Pastor Friedrich Degenhardt                              
Tel. 040-42 93 22-11
Bremer Straße 15, 21073 Hamburg
Mail: degenhardt@kirche-harburg-mitte.de

Pastorin Sabine Kaiser-Reis                                
Tel. 040-766 41 18
Bremer Str. 15a, 21073 Hamburg
Mail: kaiser-reis@kirche-harburg-mitte.de

Pastorin Corinna Peters-Leimbach                      
Tel. 040-792 792 3 
Kirchenhang 21, 21073 Hamburg 
Mail: peters-leimbach@kirche-harburg-mitte.de

Gebäudebetreuung
René Halmschlag   
Tel. 0170-227 83 11 & 040-42 93 22-19
Mail: halmschlag@kirche-harburg-mitte.de

Pfarrteam

Kirchenmusik
Kantorin Constanze Kowalski                 
Tel. 0157-8054 0777
Mail: kowalski@kirche-harburg-mitte.de

Herbstdrachen - Seelsorge im Alter
Pastorin Regina Holst 
Tel. 0157-8054 0404
Bremer Straße 9, 21073 Hamburg 
Mail: holst@kirche-harburg-mitte.de

Stadtteildiakonie
Nina Wiengarten  
Tel. 0157-8053 2267 
Mail: wiengarten@kirche-harburg-mitte.de 
www.stadtteildiakonie.de

Vorsitzende des Kirchengemeinderates
Pastorin Anne Arnholz; s. links

Stv. Vorsitzender  
des Kirchengemeinderates
Michael Bathke                                       
Tel. 0176-328 411 96
Mail: michaelbathke@gmx.de

Kirchengemeinderat

Kita Luther in Eißendorf
Lühmannstraße 13 a/b, 21075 Hamburg
Leitung: Simone Graetzer-Möller 
Mail: kita.luther@eva-kita.de                   
Tel. 040-790 54 11
www.luehmannstr.eva-kita.de
Kita St. Paulus in Heimfeld
Petersweg 1a, 21075 Hamburg
Leitung: Brunhilde Franke
Mail: kita.paulus.harburg@eva-kita.de    
Tel. 040-765 96 17
www.petersweg.eva-kita.de

Kitas

Vikarin Julia Freund                                
Tel. 0176-1558 8535
Bremer Str. 9, 21073 Hamburg
Mail: freund@kirche-harburg-mitte.de
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Haus der Kirche
Beratungszentrum Haus der Kirche Harburg
Hölertwiete 5, 21073 Hamburg

Sozialberatung/Formularscout Tel. 040-519 000-965

Kurberatung Tel. 040-519 000-946

Brücke Harburg, Ambulante Sozialpsychiatrische Hilfen
Offene Sprechstunde:   
Montag 15-17 Uhr und 
Donnerstag 10-12 Uhr

Tel. 040-519 000-955

Beratungsstelle für Paar-, Familien-, und Lebensfragen
Tel. 040-519 000 960

Ev. Familienbildung Harburg Tel. 040-519 000-961
Mail: info@fbs-harburg.de,    www.fbs-harburg.de

wellcome (Hilfe für Familien mit Neugeborenen)
Koordinatorin Antonia Siegburg Tel. 040-519 000-964
Mail: hamburg.harburg@wellcome-online.de 
www.wellcome-online.de

Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt Tel. 040-519000-942

Propstei Harburg
Propstei Harburg im Kirchenkreis Hamburg-Ost
Pröpstin Carolyn Decke Tel. 040-519 000-116
Mail: c.decke@kirche-hamburg-ost.de

Kreiskantorin Constanze Kowalski        Tel.  0157-8054 0777
Mail: kowalski@kirche-harburg-mitte.de

Servicetelefon / Hotlines

Servicetelefon Kirche  
und Diakonie in Hamburg

Tel. 040-30 630 300

Telefonseelsorge (ev.) 
gebührenfrei

Tel. 0800-111 0 111

Bahnhofsmission Hamburg Tel. 040-39 18 44 00
Patchwork - Hilfe für Frauen in Not Tel. 0171-633 25 03

Möchten Sie von uns per E-Mail auf 
dem Laufenden gehalten werden? 
Damit wir Sie - z. B. über besondere Veranstal-
tungen - informieren können, registrieren Sie 
sich unter  
https://mailverteiler.kirche-harburg-mitte.de

Zum Bild auf Seite 24 (Umschlag hinten): die Kirchen in der Propstei Harburg

Sie möchten die Kirchengemeinde 
Harburg-Mitte finanziell unterstützen?
Zusätzlich zur u.g. Bankverbindung können Sie 
nun auch online spenden: 
Scannen Sie den ne-
benstehenden QR-Code 
oder besuchen Sie un-
sere Webseite www.
kirche-harburg-mitte.de 
und nutzen Sie dort das 
Spendenformular. 

Bankverbindung für Überweisungen
IBAN: DE 06 5206 0410 7806 4460 19 
Evangelische Bank, BIC: GENODEF1EK1 
Spenden-Verwendungszweck 
Bitte geben Sie bei Spenden unbedingt den Ver-
wendungszweck an; insbesondere, wenn Ihre 
Spende gezielt einem der drei Kirchengebäude 
zugute kommen soll. 
Spendenbescheinigung 
Eine sog. Zuwendungsbestätigung stellen wir 
Ihnen gerne aus, wenn Sie Ihre Anschrift beim 
Verwendungszweck mit eintragen. 

(1) St. Pankratius Neuenfelde
(2) St. Nikolai Finkenwerder
(3) St. Gertrud Altenwerder
(4) St. Maria-Magdalena Moorburg
(5) Emmaus-Kirche Reiherstieg
(6) St. Raphael Wilhelmsburg
(7) Kreuzkirche Kirchdorf
(8) Cornelius-Kirche Fischbek
(9) Michaeliskirche Neugraben
(10) Thomaskirche Hausbruch

(11) St. Petrus Heimfeld
(12) St. Paulus Heimfeld
(13) Lutherkirche Eißendorf
(14) St. Johannis Harburg
(15) Apostelkirche Eißendorf
(16) Erlöserkirche Vahrendorf
(17) Auferstehungskirche Marmstorf
(18) Bugenhagenkirche Rönneburg
(19) Paul-Gerhardt-Kirche Wilstorf
(20) Sinstorfer Kirche
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Kennen Sie alle diese Kirchen?


